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Sicherheit ist 
      unsere Stärke !

Prävention durch 
        Information

E-LEARNING-UNTERWEISUNG
Reisesicherheit im Ausland

	 Lerninhalte:

 – Einführung
 – Rechtliche Grundlagen
 – Bedrohungen im Ausland
 – Aktuelle Gesundheitshinweise
 – Maßnahmen zur Eigensicherung
 – Verhalten in Not- und Krisensituationen
 – Aktuelle Hinweise und Reisewarnungen
 – Optional: Individuelle Anpassungen an Ihr 

Unternehmen sind jederzeit möglich

	 Zielgruppe:

  Alle auslandsreisenden Mitarbeiter sowie 
Beschäftigte, die mit der Auslandsentsen-
dung von Mitarbeitern im Unternehmen 
betraut sind.

	 Dauer:

  Ca. 45 Minuten (je nach Lerntempo)

E-LEARNING-UNTERWEISUNG
FÜR DIE REISESICHERHEIT VON 
MITARBEITERN IM AUSLAND

Mitglied im Bundesverband 
Deutscher Sachverständiger 
und Fachgutachter e.V.

SICHERHEITSANALYSEN
SICHERHEITSKONZEPTIONEN

REISESICHERHEIT IM AUSLAND
EXT. SICHERHEITSMANAGEMENT

KRISEN- UND NOTFALLMANAGEMENT
SECURITY AWARENESS VIA E-LEARNING



→  Kauf von Einzelzugängen für 
unser aktuelles E-Learning- 
Training „Reisesicherheit im 
Ausland“ über die Onlineplatt-
form www.Sicher-Gebildet.de.

→  Individuelle E-Learning-Ent-
wicklung und/oder -Anpassung 
gemäß Ihren unternehmensspe-
zifischen Vorgaben zum Thema 
„Reisesicherheit“. Inklusive der 
Einbindung in Ihr (ggf. bereits 
vorhandenes) E-Learning-System 
via SCORM-Format oder optio-
nal als webbasierte Trainings-
lösung inkl. separatem Hosting 
und Onlinezugriff über unsere 
innovative Schulungsplattform.
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UNSERE FLEXIBLEN  
E-LEARNING-LÖSUNGEN







ERGEBNISSE DER STUDIE  
„CHEFSACHE BUSINESS TRAVEL“

62 % der Business Traveller ist nicht bekannt, 
ob ihr Unternehmen spezielle Vorbereitungen für 
einen Krisenfall auf Reisen getroffen hat.

52 % der Geschäftsreisenden werden von ihren 
Unternehmen nicht über politische Unruhen im 
Zielland informiert.

40 % der Unternehmen liefern ihren Geschäfts-
reisenden keine Informationen zu Einreisebestim-
mungen in andere Länder.

45 % der Geschäftsreisenden müssen sich bei 
unvorhergesehenen Problemen vor Ort selbst 
helfen und bekommen keine Unterstützung von 
ihrem Arbeitgeber.

70 % der Geschäftsreisenden finden, dass der 
Umfang, wie man sie bei Geschäftsreisen unter-
stützt, einen großen Einfluss auf die Arbeitge ber-
attraktivität hat.

Quelle: Deutscher ReiseVerband e.V. 
www.chefsache-businesstravel.de

Ob Autounfall, Kriminalität, Terrorismus oder In-
fektionskrankheiten – Mitarbeiter stehen bei einer 
Auslandsreise einer Vielzahl von Risiken gegen-
über. Aber auch Naturkatastrophen und politische 
Unruhen, wie z.B. der „Arabische Frühling“ oder 
die „Annexion der Krim“ in der Ukraine, können 
ein Reiseland über Nacht in ein Krisengebiet ver-
wandeln. Im Ernstfall sind ein ruhiger Kopf sowie 
schnell abrufbare Kenntnisse über das richtige 
Handeln im Notfall gefragt.

Laut einer aktuellen Umfrage des Deutschen Rei-
severbandes e.V. bereiten nur 51 % der Unterneh-
men ihre Mitarbeiter ausreichend auf bevorstehen-
de Auslandseinsätze vor. Damit setzen Arbeitgeber 
nicht nur ihre Mitarbeiter, sondern auch sich selbst 
erheblichen Risiken aus. Denn jedes Unternehmen 
ist zur Fürsorge gegenüber seinen Beschäftigten, 
z.B. durch ausreichende Schutz- und Sorgfalts-
maßnahmen, gesetzlich verpflichtet.

UNSERE LEISTUNGEN


